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die vor drei Wochen im OT Niederbobritzsch stattgefundene Rassegeflügel- und Rassekaninchenausstellung 
war zu Beginn des Neuen Jahres nicht nur für Einwohner unserer Gemeinde ein echter Höhepunkt. Nicht zu 
verkennen war, dass sich die räumlichen Bedingungen für alle sichtbar verbessert haben. So wurde unsere 
Sport- und Ausstellungshalle aus Gemeindemitteln renoviert und die Heizung erneuert. Auch konnte die 
Halle dank des Einsatzes der Kleintierzüchter mit einer neuen Dachhaut versehen werden. Dies ist eine in 
heutiger Zeit nicht selbstverständliche ehrenamtliche Leistung, welcher eine hohe Anerkennung gebührt. 
Deshalb möchte ich mich an dieser Stelle bei den Kleintierzüchtern aber auch den Sportlern des TVN ganz 
herzlich für ihren Einsatz bedanken.
Vielen von Ihnen wird es bereits bekannt sein, dass die Verbandsversammlung des AZV Muldental am 22.01.2013 eine Satzung 
für die Rückzahlung der erhobenen Beiträge beschlossen hat. Dies ist als politischer Wille der am Zweckverband beteiligten Ge-
meinden Voraussetzung für eine Harmonisierung der Abwassergebühren im Verbandsgebiet. Die Beitragsrückzahlung stellt einen 
weiteren Meilenstein im Zusammenwachsen der vier öffentlichen Einrichtungen dar.
Laut Satzung sollen die mittels Beitragsbescheid erhobenen und vom Grundstückseigentümer bezahlten Beiträge an die Adressaten 
der Beitragsbescheide zurückgezahlt werden. Die Bekanntmachung der von der Verbandsversammlung beschlossenen Satzung 
erfolgte am 31.01.2013 in der Freien Presse und in der Sächsischen Zeitung (Ausgaben Freital und Dippoldiswalde). Außerdem 
steht diese Satzung im Internet unter www.bobritzsch-hilbersdorf.de und www.azv-muldental.de. Anträge können bis 30.06. bei der 
Verbandsverwaltung gestellt werden. Mit der Rückzahlung der Beiträge wird nach heutigem Sachstand frühestens im November 
2013 begonnen werden können. Antragsformulare werden auch im Sekretariat der Gemeindeverwaltung ausgereicht. Bei Fragen 
stehen wir Ihnen gern unterstützend zur Verfügung. 
 Ihr
 Volker Haupt 
 Bürgermeister
Der 1.000 Besucher der Ausstellung
war Herr Raithel aus Berthelsdorf (Bild Mitte), 
der vom Vereinsvorsitzenden Rolf Schneider 
(links) und Vorstandsmitglied Ingo Clausnitzer 
(rechts) eine Torte überreicht bekam.
Diese Torte war von der Bäckerei Schäfer aus 
Großhartmannsdorf gesponsert.
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Geburtstagskinder März 2013
OT Hilbersdorf
Herrn Gerhart Wittig am 01.03. zum 77. Geburtstag
Herrn Roland Kleditzsch am 02.03. zum 75. Geburtstag
Herrn Erwin Tomaschek am 04.03. zum 76. Geburtstag
Herrn Eberhard Hachenberger am 07.03. zum 77. Geburtstag
Herrn Dietmar Heede am 25.03. zum 77. Geburtstag
Herrn Heinz Bermuske am 25.03. zum 77. Geburtstag
Herrn Roland Grimmer am 26.03. zum 79. Geburtstag
Frau Ursula Hampel am 26.03. zum 78. Geburtstag
Herrn Günter Richter am 28.03. zum 78. Geburtstag
Frau Helga Bellmann am 30.03. zum 78. Geburtstag
Frau Johanna Drechsel am 30.03. zum 76. Geburtstag
Im Seniorenheim
Frau Luise Petzold am 01.03. zum 90. Geburtstag
Frau Emma Walter am 13.03. zum 93. Geburtstag
Frau Hildegard Kissauer am 19.03. zum 88. Geburtstag
Frau Marianne Augustin am 29.03. zum 88. Geburtstag
Frau Lisa Hunger am 31.03. zum 86. Geburtstag
OT Naundorf
Herrn Erhard Sieber am 01.03. zum 77. Geburtstag
Frau Frieda Hachenberger am 03.03. zum 76. Geburtstag
Frau Ilse Pietsch am 04.03. zum 86. Geburtstag
Herrn Siegfried Ficke am 08.03. zum 76. Geburtstag
Frau Elke-Heidrun Brunst am 08.03. zum 71. Geburtstag
Frau Christa Heber am 17.03. zum 81. Geburtstag
Frau Inge Schiffel am 17.03. zum 73. Geburtstag
Frau Sieglinde Falke am 18.03. zum 79. Geburtstag
Herrn Horst Leufert am 19.03. zum 76. Geburtstag
Herrn Gottfried Erler am 22.03. zum 79. Geburtstag
Herrn Armin Kaden am 25.03. zum 85. Geburtstag
Frau Liselotte Paul am 26.03. zum 87. Geburtstag
Herrn Herbert Voigt am 28.03. zum 82. Geburtstag
Frau Reinhilde Bermuske am 31.03. zum 76. Geburtstag
OT Niederbobritzsch
Frau Eva Gralla am 01.03. zum 79. Geburtstag
Herrn Manfred Butze am 02.03. zum 85. Geburtstag
Frau Marga Lehmann am 03.03. zum 87. Geburtstag
Frau Thea Baumgart am 04.03. zum 80. Geburtstag
Frau Brigitte Müller am 04.03. zum 73. Geburtstag
Herrn Helmut Haase am 05.03. zum 84. Geburtstag
Herrn Heiko Stimpel am 06.03. zum 87. Geburtstag
Frau Ursula Böhme am 06.03. zum 81. Geburtstag
Herrn Helfried Uhlemann am 07.03. zum 78. Geburtstag
Frau Brigitte Teege am 10.03. zum 82. Geburtstag
Frau Hannelore Schwinger am 12.03. zum 83. Geburtstag
Herrn Christian Dietze am 13.03. zum 72. Geburtstag
Frau Wilma Franke am 14.03. zum 84. Geburtstag
Frau Ingeburg Schubert am 18.03. zum 84. Geburtstag
Frau Inge Ambos am 21.03. zum 74. Geburtstag
Herrn Gerhard Fuchs am 22.03. zum 92. Geburtstag
Herrn Heinz Beckert am 22.03. zum 82. Geburtstag
Frau Helga Krause am 24.03. zum 77. Geburtstag
Frau Sonja Joseph am 26.03. zum 83. Geburtstag
Frau Irmgard Naumann am 27.03. zum 75. Geburtstag
Herrn Erich Böhme am 29.03. zum 87. Geburtstag
Frau Margareta Beier am 29.03. zum 84. Geburtstag
Herrn Wolfgang Titze am 30.03. zum 73. Geburtstag
OT Oberbobritzsch
Nachtrag:
Herrn Siegfried Rothe am 24.02. zum 78. Geburtstag
Herrn Eberhard Stein am 01.03. zum 75. Geburtstag
Frau Hella Martin am 06.03. zum 70. Geburtstag
Frau Ingeburg Waldmann am 07.03. zum 87. Geburtstag
Frau Anita Löser am 12.03. zum 72. Geburtstag
Frau Helga Berger am 13.03. zum 75. Geburtstag
Frau Gisela Finsterbusch am 13.03. zum 75. Geburtstag
Frau Inge Markschies am 14.03. zum 85. Geburtstag
Herrn Werner Porstein am 16.03. zum 84. Geburtstag
Herrn Günter Nitzsche  am 17.03. zum 81. Geburtstag
Herrn Werner Haupt am 17.03. zum 80. Geburtstag
Herrn Rolf Krause  am 18.03. zum 71. Geburtstag
Frau Charlotte Fritzsche am 22.03. zum 88. Geburtstag
Herrn Joachim Müller am 24.03. zum 71. Geburtstag
Frau Inge Fleischer am 26.03. zum 84. Geburtstag
Frau Brigitte Haupt am 29.03. zum 75. Geburtstag
OT Sohra













März 14./28. 01./15./30. 06. 08.
April 11./25. 12./26. 04. 06.
OT Naundorf
Restabfall Gelbe Tonne Papiertonne
Februar 25. 15.
März 11./25. 01./15./30. 01./30.
April 08./22. 12./26. 26.
OT Niederbobritzsch, Oberbobritzsch, Sohra
Restabfall Gelbe Tonne Papiertonne
Februar 22. 18.
März 08./22. 04./18. 04.
April 06./19. 02./15./29. 02./29.
Einladung zur öffentlichen
Gemeinderatssitzung am 26. Februar 2013
Wir laden zur öffentlichen Beratung des Gemeinderates am
Dienstag, dem 26. Februar 2013, um 19:00 Uhr
im Bürgerhaus „Flora“,
 Hüttensteig 56, OT Hilbersdorf,
09627 Bobritzsch-Hilbersdorf 
herzlich ein.
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Sprechzeiten des Bürgermeisters
Ortsteil Hilbersdorf:
 19. Februar 2013
 05. März 2013 und
 19. März 2013
 in der Zeit von 16:00 bis 18:00 Uhr
Ortsteil Niederbobritzsch:




Donnerstag 16:30 – 18:30 Uhr
 in Hilbersdorf, Dorfstraße 3
Ortsteil Oberbobritzsch:
Montag 17:00 – 18:00 Uhr
 in Oberbobritzsch im Erbgericht, Eschenweg 3
Ortsteil Niederbobritzsch:
Montag 08:00 – 11:30 Uhr und 12:30 – 16:00 Uhr
Dienstag 09:00 – 11:30 Uhr und 12:30 – 18:00 Uhr
Mittwoch 08:00 – 11:30 Uhr und 12:30 – 16:00 Uhr
Donnerstag 08:00 – 11:30 Uhr und 12:30 – 16:00 Uhr
Freitag 08:00 – 11:30 Uhr und 12:30 – 14:00 Uhr
 in Niederbobritzsch im Ausbildungszentrum,
 Bahnhofstraße 13
 (eine telefonische Rücksprache ist empfehlenswert
 Telefonnummer 037325 22126)
Gemeindeamt Niederbobritzsch:
Montag geschlossen
Dienstag 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 16:00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
Freitag 09:00 – 12:00 Uhr
 
Gemeindeamt Hilbersdorf (Außenstelle):
Dienstag 15:00 – 18:00 Uhr und
Freitag 09:00 – 12:00 Uhr
Öffnungszeiten für die Gemeindeverwaltung 
Bobritzsch-Hilbersdorf
Öffnungszeiten Standesamt der Stadt Freiberg
Montag 08:00 – 12:00 Uhr
Dienstag 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 16:00 Uhr
Freitag 09:00 – 12:00 Uhr
Sprechzeit des Revierförsters
Revierförster: Herr Peter Dahlke 
09618 Brand-Erbisdorf, Mönchenfrei 2, Telefon 0173 3724009
Donnerstag von 16:00 – 18:00 Uhr
Öffnungszeiten der Bobritzscher Kommunalen 
Wohnungs- und Verwaltungsgesellschaft mbH
Sprechzeiten des Ortschronisten
im OT Hilbersdorf
Der Ortschronist im Ortsteil Hilbersdorf führt montags von 
16:30 – 18:00 Uhr in der Dorfstraße 3 öffentliche Sprechzeiten 
durch. Sie können an diesem Tag Einsicht in die im Aufbau be-
findliche Ortschronik nehmen. Es besteht auch die Möglichkeit 
telefonisch oder persönlich andere Termine zu vereinbaren.
Ortschronist Dietmar Keller
Telefon 03731 22093
Montag 09:00 – 12:00 Uhr
Dienstag 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch 09:00 – 12:00 Uhr
Donnerstag 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 15:00 Uhr
Freitag 09:00 – 12:00 Uhr
Aus gegebenem Anlass möchten wir darauf hinweisen, dass 
Ablagerungen von Bauschutt, Gartenabfällen, Müll, Dung und 
ähnlichem Unrat auf öffentlichen Straßen, Wegen, Plätzen, an 
Wertstoffcontainern sowie auf fremden Grund und Boden ohne 
Zustimmung des Eigentümers nicht gestattet sind. Abfälle sind 
einer geordneten Entsorgung in einer zugelassenen Einrichtung 
zuzuführen.
Verstöße gegen die Bestimmungen zur ordnungsgemäßen 
Entsorgung von Abfällen können mit einer gebührenpflichtigen 
Verwarnung oder Bußgeld belegt werden.
Für Fragen zur Entsorgung von Abfällen stehen Ihnen die Mitar-
beiter der EKM Entsorgungsdienste Kreis Mittelsachsen unter der 




ehemaliger Bahnhof 19.03.2013 10:15 – 11:00 Uhr
OT Niederbobritzsch
Platz an der Freilichtbühne 19.03.2013 11:30 – 12:30 Uhr
OT Oberbobritzsch
Parkplatz Gartencenter 19.03.2013 13:15 – 14:15 Uhr
OT Hilbersdorf
Platz hinterm Friedhof 19.03.2013 09:15 – 10:00 Uhr
Die Mittelschule Niederbobritzsch sucht ab September 
2013 zur Verstärkung ihres Teams der Instrumentallehrer 
interessierte Musiker und/oder Instrumentallehrer, die 
im Rahmen des Ganztagsangebotes mit entsprechendem 
Honorar Instrumentalunterricht für Keyboard, Konzertgitar-
re, Akustikgitarre, E-Gitarre, E-Bass, Schlagzeug, Saxophon 
oder andere Blasinstrumente erteilen möchten. 
Bei Interesse melden Sie sich bitte telefonisch unter der 
Rufnummer 037325 23885 in der MS Niederbobritzsch. 
 Seite 4 Amts- und Mitteilungsblatt der Gemeinde Bobritzsch-Hilbersdorf Erscheinungstag: 15.02.2013
Neues von der Mittelschule Niederbobritzsch
Schulanmeldungen Klasse 5 
für das Schuljahr 2013/2014
sind vom 01. bis 08. März 2013 in der 
Mittelschule Niederbobritzsch möglich.
Das Sekretariat hat für Sie wie folgt geöffnet:
Freitag, den 01.03.2013 von 13:00 bis 15:00 Uhr
Montag, den 04.03.2013 von 09:00 bis 12:00 Uhr
Dienstag, den 05.03.2013 von 11:00 bis 18:00 Uhr
Donnerstag, den 07.03.2013 von 07:00 bis 17:00 Uhr
Freitag, den 08.03.2013 von 07:00 bis 09:00 Uhr
Hinweis: 
Die Anmeldung kann nur mit kompletten Unterlagen erfolgen!
1. Aufnahmeantrag für die Mittelschule (2 Seiten)
 Bitte beachten Sie, es müssen beide Sorgeberechtigten unter-









Tag der offenen Tür
Zahlreiche Besucher, darunter viele Kinder aus den umliegenden 
Grundschulen, konnten wir zum diesjährigen Tag der offenen Tür 
am 18.01.2013 an unserer Einrichtung begrüßen.
Die „Hostessen“ aus den 6. Klassen zeigten den zukünftigen Mit-
telschülern das Schulhaus und erklärten unser Fachraumsystem. 
Überall wurden auch die Lernangebote vorgestellt und jeder 
konnte aktiv werden. So wurde in diesem Jahr besonders eifrig 
im Physikzimmer und im Chemiezimmer experimentiert, wobei 
die großen Schüler mit Rat und Tat zur Seite standen.
Auf das Miteinanderlernen wird bei uns an der Schule großer 
Wert gelegt. So haben zu Beginn des Schuljahres ältere Schü-
ler, hauptsächlich aus den 9. Klassen, die Patenschaft über die 
Fünftklässler übernommen, damit ihnen der Schulalltag an der 
Mittelschule erleichtert wird.
Auf großes Interesse stießen die Vorführungen der Kinder aus den 
Bandgruppen der 5. und 6. Klassen. Die Musiklehrerinnen Frau 
Wieczoreck und Frau Butze mussten wieder viele Fragen bezüglich 
der erweiterten musikalischen Ausbildung beantworten. Für die 
Zukunft müssen aber noch Instrumentallehrer gewonnen werden, 
um der verstärkten Nachfrage gerecht zu werden. 
Traditionell gab es große Unterstützung durch den Förderverein 
FÖMIBO, der ebenfalls die Ganztagesangebote (GTA) vorstellte. 
Ohne diese wären die Hausaufgabenbetreuung, die Lernförde-
rung und die sinnvolle Freizeitgestaltung in unserem Schulleben 
inzwischen undenkbar.
Wir bedanken uns bei allen, den Schülern, Lehrern, den tech-
nischen Kräften, den Vertretern des Fördervereins und sonstigen 
Helfern und Unterstützern, dass der Tag der offenen Tür auch in 
diesem Jahr ein Erfolg wurde.
Ein besonderer Dank gebührt der Druckerei Münch, die uns die 
Flyer zur Präsentation der Schule wieder gespendet hat.
B. Dörfel
Biologieunterricht einmal anders
Anfang Januar fuhren wir, die Klasse 5 a mit unserer Biologieleh-
rerin Frau Harnisch und unserer Klassenlehrerin Frau Wetzel, in 
die Zooschule nach Chemnitz.
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Zum Unterrichtsthema „Unsere Katzen“ erfuhren wir viel Interes-
santes über Löwe, Tiger, Leopard, aber auch unsere Hauskatzen.
Wir konnten sogar ein echtes Tigerfell bestaunen. Nach einem 
Zoorundgang, hier hatten wir selbstständig Aufgaben zu lösen, hat-
te sich eine Schlange gehäutet. Die Haut fasste sich wie Papier an.
Ein Dankeschön an alle Mitarbeiter des Chemnitzer Zoos.
Die Anlagen sind sehr sauber und gepflegt, ein Besuch ist jederzeit 
lohnenswert. 
Ein Dankeschön an Herrn Schneider
und seine fleißigen Helfer
Am Tag der Eröffnung der Rassegeflügel- und Kaninchenschau 
in Niederbobritzsch durften wir, die Klasse 5a mit Frau Wetzel, 
in unserer Kontaktstunde die Ausstellung besuchen. Mit großem 
Interesse bestaunten wir die vielen Tiere. So mancher von uns 
hätte gern ein kleines Kaninchen zum Streicheln mit nach Hause 
genommen.
Ein besonderer Höhepunkt waren die frisch geschlüpften Küken, 
die Herr Schneider aus dem Brutapparat holte und die Eier, wo 
Küken gerade schlüpfen wollten und von innen an die Schale 
klopften.
Nur ungern gingen wir nach einer Stunde wieder in die Schule 
zurück, aber am Wochenende besuchten wir die Ausstellung erneut 
mit unseren Eltern. Alle Küken hatten es aus dem Ei geschafft. 
Klasse 5 a
Neues von der Grundschule Hilbersdorf
Neues Förderzimmer
Die Schüler der Grundschule Hilbers-
dorf haben erneut Grund zur Freude, 
denn seit kurzem haben sie ein neues 
Förderzimmer. 
Zur Eröffnung stand für alle Klassen 
eine extra Förderstunde auf dem 
Stundenplan, jedoch verging diese 
beim Ausprobieren der neuen Ge-
räte und Materialien viel zu schnell. 
Besonders begeister t waren die 
Schüler von der Kletterwand, aber 
auch Rollbretter, Boxsack oder Buch-
stabenpuzzle standen hoch im Kurs.
Genutzt werden soll der Raum in er-
ster Linie zur individuellen Förderung 
einzelner Schüler oder Schülergrup-
pen. Außerdem eröffnen sich für alle Kinder mit therapeutischem 
Hilfebedarf (z. B. Ergotherapie, Physiotherapie oder Logopädie) 
neue und günstige Bedingungen. Natürlich bietet das neue Förder-
zimmer auch vielfältige Möglichkeiten für offene Unterrichtsformen 
in den Klassen.
Familiensportfest der Klasse 1
Damit sich auch die Eltern der Klasse besser kennen lernen, or-
ganisierten die Elternsprecher unserer Klasse am 12. Januar ein 
tolles Sportfest.
In einer schön geschmückten Turnhalle schickten Frau Klose, 
Frau Kluge und Frau Heilmann die Mannschaften auf so manche 
lustige Staffel. Dabei kämpften Kinder und Eltern gemeinsam um 
den Sieg. Zur Erinnerung bekamen alle Kinder eine Goldmedaille 
überreicht.
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Neues von der Grundschule Oberbobritzsch
Eine leckere Bratwurst und warme Getränke von Familie Lehmann 
und Herrn Rode rundeten den schönen Vormittag ab.
Am Ende waren sich alle einig, dass machen wir nächstes Jahr 
wieder.
Die Klasse 1 und Frau Steinhardt
Sport frei!
Am 15. Mai war es für die Schüler der Grundschule Regenbogen 
in Oberbobritzsch wieder einmal soweit. Es fand das traditionelle 
Schulsportfest statt.
Bei bestem Sportfestwetter wurden die Besten im klassischen 
Dreikampf ermittelt. Wie seinerzeit schon ihre Eltern strengten sich 
die Kinder in den 4 Altersstufen mächtig an, um möglichst gute 
Ergebnisse bei Weitsprung, Schlagballwerfen und 60-m-Sprint zu 
erzielen. Es wurden manche persönliche Rekorde aufgestellt. Die 
Wettkämpfe waren spannend bis zuletzt.
Neben den Wettkämpfen gab es weitere Stationen, um dem na-
türlichen Bewegungsdrang der Kinder zu entsprechen.
Beim „freien Spiel“ konnten sich die Kinder zwanglos bewegen. 
Neben der Spielplatznutzung wurde in den Gruppen meistens ein 
kleines Fußballspiel organisiert.
An einer weiteren Station war das Spielmobil des Sportbundes 
Mittelsachsen eingebunden. Hier gab es mit unterschiedlichsten 
Spielgeräten Anregungen für Bewegungsspiele. Die Geräte wur-
den sehr intensiv genutzt – ein Dankeschön an die Mitarbeiter 
des Spielmobils!
An einer Bastelstation schließlich, wo vorwiegend zum Thema 
Sport gemalt und geschnitten wurde, kamen die Kinder ein wenig 
zur Ruhe.
So war das diesjährige Schulsportfest rundherum ein voller Er-
folg, der auch Dank der zahlreichen Helfer aus den Reihen der 
Elternschaft gewährleistet wurde.
Alle Kinder waren mit viel Eifer dabei. Am Schluss gab es bei der 
Siegerehrung große Freude bei den Medaillengewinnern, aber 
auch manche Träne bei den Platzierten.
Die Besten vertraten die Grundschule Regenbogen bei den 
Kreisausscheiden. 
Neues von der Grundschule Naundorf
Wintermeisterschaften an der
Grundschule Naundorf
Gerade noch rechtzeitig, bevor der letzte Schnee weggetaut war, 
führten wir unseren Wettbewerb am Montag, dem 28. Januar 
durch. 
Die Schüler hatten 2 Stunden Zeit, um alle Aufgaben auf ihrem 
Laufzettel abzuarbeiten. Es standen u. a. Wettrodeln, Biathlon und 
Staffeln auf dem Programm. Man konnte sich aber auch am Feuer 
ein Würstchen grillen oder in der Schule etwas basteln. 
Besonders schön fanden es die Kinder, dass sie selbst entscheiden 
konnten, mit wem und in welcher Reihenfolge sie die Stationen 
erledigten.
So konnte Alina aus der Klasse 3 ihre Schwester Mira aus der 
1. Klasse an die Hand nehmen und mit ihr gemeinsam den Vor-
mittag verbringen. 
Die Schüler der Grundschule Naundorf
Kindertagesstätte „Kunterbunt“ des
DKSB RV Freiberg e. V. – Hilbersdorf
Winterspaß pur – drinnen und draußen
Aufregende weiße Wochen liegen hinter den Kindern unserer 
Kita „Kunterbunt“. Der Winter hatte im Januar endlich Einzug 
gehalten und Po-Rutscher & Co. zu den beliebtesten Begleitern 
im Garten und auf dem Rodelberg gegenüber unserem Haus 
gekürt. Fast täglich gab es Wintersport in Form von Wettrodeln, 
Hangklettern und Rutschpartien, und auch zünftige Schneeball-
schlachten durften dabei natürlich nicht fehlen. Begleitet wurden 
all diese körperlichen Aktivitäten von typisch winterlichen Be-
schäftigungen wie Schneemänner malen und bekleben, Wolken 
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mit Papiersternchen und Watte-Schneestürmen verzieren und 
Schneeflocken-Scherenschnitten. Bei den Regenbogenkindern 
stand der Pinguin Pate für Bastel- und Malarbeiten und für ein 
neugelerntes Pinguin-Lied. 
Mittlerweile dreht sich natürlich auch bei uns alles um das Thema 
„Fasching“.  Am 12. Februar steigt unsere große Faschingsparty 
im Haus mit einem gemeinsamen Frühstück, einer Polonaise und 
jeder Menge Spaß in den einzelnen Gruppen. Und schon vorher 
stehen das Herstellen von Faschingsmasken, das Lernen von 
entsprechenden Liedern und das Schmücken der Zimmer auf dem 
Plan. Und damit es am Ende auch eine leckere Sache wird, werden 
selbstverständlich auch Pfannkuchen auf unsere Kinder warten. 
Spendengelder gut angelegt
Es war schon eine Überraschung für alle Kinder und natürlich auch 
für alle Erzieherinnen, dass zu Weihnachten einige Extra-Spenden 
in unserer Kita eintrafen. So erhielten wir aus dem Spendentopf 
unseres Trägers des Deutschen Kinderschutzbundes Freiberg e. V. 
2 große Trampoline für Kindertagesstätte und Hort. Unser ehe-
maliger Träger der Elternverein „Kunterbunt“ e. V. überraschte uns 
ebenfalls noch mit Spenden durch Mitgliedsbeiträge in Form von 
einem Beamer und einem digitalen Bilderrahmen, auf dem wir 
verschiedene Geschehnisse im Kindergartenalltag für die Eltern 
transparenter gestalten und somit die Kommunikation zwischen 
unseren Kindern und Eltern anregen können. Von FTP GmbH & 
Co. KG aus Brand-Erbisdorf erhielten wir eine Geldzuwendung, 
über deren Verwendung sich alle gemeinsam Gedanken gemacht 
hatten. So stehen nun allen Kindern nagelneue Musikinstrumente 
zur Verfügung. Und dass diese bei unsrem Nachwuchs super 
angekommen sind, das zeigten diese bei der offiziellen Übergabe 
durch Herrn Hübler, die mit einem kleinen musikalischen Pro-
gramm – gezeigt von den Regenbogenkindern und natürlich mit 
den neuen Instrumenten – begleitet wurde. 
Eine weitere Geldspende erhielten wir von Herrn Krenzel, Firma 
Heizung und Sanitär aus Hilbersdorf. Überlegungen, wie wir diese 
nutzen wollen, sind gegenwärtig noch nicht abgeschlossen. Aber 
Wünsche haben wir natürlich genug.
Vorschule bereitet auf den Schulalltag vor
Einmal in der Woche treffen sich alle 14 Schulanfänger, die unsere 
Kita „Kunterbunt“ besuchen, zur gemeinsamen Vorschulstunde in 
den Horträumen der Grundschule. Mit Frau Ihle, der zukünftigen 
Hortbetreuerin und Frau Meutzner, einer Gruppenerzieherin, 
probieren sie dabei nicht nur, den eignen Namen zu schreiben, 
Mengen zu vergleichen und Zuordnungen zu treffen, sondern üben 
sich auch in der richtigen Stifthaltung. Außerdem bekommen sie 
natürlich einen Eindruck davon, wie schwer es ist, eine Dreivier-
telstunde still zu sitzen. Aber mittlerweile können das alle bereits 
ganz gut. Um den Kindern eine optimale Schulvorbereitung und 
den damit verbundenen Schulstart zu ermöglichen, besteht ein 
kontinuierlicher und enger Austausch mit der Schule. 
Ihr Team der Kindertagesstätte „Kunterbunt“
Kinderarche Sachsen e.V.
Kita „Sonnenblumenkinder“ Naundorf
„Tiere im Winter ...“
... dieses Thema beschäftigt unsere Kinder in den ersten Wochen 
des neuen Jahres. Mit vielen Ideen und Erlebnissen begleiten wir 
die Tiere und die Natur durch die (hin und wieder) winterliche Zeit:
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Unsere „Kleinen Waldfreunde“ begrüßen den Winter mit einer 
spaßigen Rodelpartie auf dem Spielplatz. Und da die grünen 
Grasspitzen schon wieder hervorlugten, musste schnell eine gute 
Idee her: Als tupften wir reichlich Schneeflocken auf Papier. Ein 
bisschen geholfen hat es schließlich!
Aber was machen eigentlich die Schafe, die wir im Sommer so oft 
besucht haben? Fragten sich die Kinder. Also ging es auf Erkun-
dungstour und alle waren froh, als sie die Schäfchen zusammen-
gekuschelt im Stall fanden.
Für die Mädchen und Jungs aus der „Großen Waldfreunde“- 
Gruppe ging es Mitte Januar zur Wildtierfütterung in den Wald. Mit 
Kastanien, Körnern, Heu und Co. wurde für die Tiere ein köstliches 
Menü vorbereitet. Es dauerte gar nicht lange, da konnten wir die 
Spuren der Tiere im Schnee verfolgen ...
Interessant zu beobachten war ebenfalls unser Experiment, bei 
dem wir Wasser und Farbe mischten: Nach ein paar Tagen Tiefküh-
lung im Schnee konnten wir herrlich bunte Bauwerke konstruieren.
Die „Tiere im Winter“ begleiten unsere Hortkinder in ihrer ersten 
Winterferienwoche. Am Montag begannen wir eine große Samm-
lung von Büchern, Bildern und Spielen zum Thema. Danach 
kreierten wir leckere Futterringe für die Vögel, die wir den Tieren 
in den Wald brachten…
Informationen der Kirchgemeinden
Oberbobritzsch und Niederbobritzsch
Gottesdienste und Veranstaltungen in Oberbobritzsch:
17.02.2013 Invokavit 
09:30 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst mit Abendmahl 
 in Niederbobritzsch (Pfarrer i. R. W. Schubert)
24.02.2013 Reminiszer            
09:30 Uhr Gottesdienst         
01.03.2013 Weltgebetstag 
15:00 Uhr Gottesdienst und Fest    
 
03.03.2013 Okuli
09:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
10.03.2013 Beginn der Bibelwoche
09:00 Uhr Gottesdienst 
17.03.2013 Abschluss der Bibelwoche




19:00 Uhr freitags           
Eltern-Kindkreis
15:30 Uhr  Dienstag am 05.03.
Gesprächskreis
19:30 Uhr donnerstags, immer 2. und 4. des Monats
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Frauenkreis
15:00 Uhr Mittwoch am 20.02., 20.03.
Gemeinschaftsstunde
16:30 Uhr Donnerstag immer 2. und  4. des Monats 
 bei Frau Czerwinski Frauensteiner Straße 48





16:30 Uhr montags – außer in den Ferien          
                                          
Kirchenchor
19:30 Uhr mittwochs              
Flötenkreis
17:30 Uhr mittwochs             
 
Kirchenvorstand
20:00 Uhr Donnerstag am 21.02., 07.03.
Gottesdienste und Veranstaltungen in Niederbobritzsch:
17.02.2013 Invokavit 
09:30 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst mit Abendmahl 
 (Pfarrer i. R. W. Schubert)
01.03.2013 Weltgebestag 
19:00 Uhr Gottesdienst und Fest 
10.03.2013 Beginn der Bibelwoche
10:30 Uhr Gottesdienst
17.03.2013 Abschluss der Bibelwoche
10:30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in Oberbobritzsch
            
Gemeindekreise Niederbobritzsch
Eltern-Kindkreis
15:30 Uhr Dienstag am 26.02., 19.03.
Junge Gemeinde
19:30 Uhr siehe Oberbobritzsch
Bibelkreis 
15:00 Uhr Mittwoch am 27.02., 27.03. 
Bläser
19:30 Uhr  donnerstags
Partnerkreis
20:00 Uhr Freitag am 08.03. Uhr bei Beiers
Frauenkreis
14:30 Uhr Mittwoch am 06.03.   
Kirchenchor
19:30 Uhr  montags
Kinderkurrende
16:00 Uhr freitags – außer in den Ferien 
Kirchenvorstand
19:30 Uhr Dienstag am 05.03.
Wir laden ein zum Weltgebetstag am 01. März
Der Weltgebetstag wird international am 1. Freitag im Monat 
März gefeiert.
Vorbereitungsland war für dieses Jahr Frankreich. Wir werden 
miteinander die Lieder für den Gottesdienst ansingen, Bilder 
über Land und Leute sehen, vieles über die Menschen und  ihre 
Regionen und Konfessionen erfahren und essen „wie Gott in 
Frankreich“.
Frauen bereiten den Weltgebetstag vor, aber Männer sind zum 
Gottesdienst und Fest herzlich eingeladen. Wir treffen uns in 
Oberbobritzsch 15:00 Uhr im Pfarrhaus und Niederbobritz um 
19:00 Uhr. Kommen Sie, denn Sie sind herzlich willkommen!
  (Kolosser 3,17)
Sprechzeiten der Pfarrerin Frau D. Lange-Seifert,
der Kirchkassen und Friedhofsverwaltungen:
Pfarramt Oberbobritzsch, Kirchstraße 2, Telefon/Fax: 037325 6339 
Öffnungszeiten: Mittwochs 15:30 – 17:30 Uhr,
Bestattungen: Frau Voigtländer Telefon: 03 73 25-9 10 52
Sprechzeiten der Pfarrerin:
montags 10:00 – 11:00 Uhr
mittwochs 18:00 – 19:00 Uhr 
Pfarramt Niederbobritzsch, Pfarrgasse 1,
Telefon: 037325 6225, Fax: 037325 23494
Öffnungszeiten Kirchkasse/ dienstags 09:00 – 12:00 Uhr und
Friedhofsverwaltung Frau Beier 16:00 – 18:00 Uhr
  oder nach Vereinbarung
Sprechzeiten der Pfarrerin: Telefon: 037325 6225
montags 18:00 – 19:00 Uhr
dienstags 16:00 – 18:00 Uhr 
Gemeindepädagogin:
Simone Pohlink, 09599 Freiberg, Akademiestraße 1   
Telefon: 03713 6959313
Wir wünschen Ihnen eine gute Zeit unter Gottes Schutz 
und Gottes Segen.
Ihre Pfarrerin Dorothee Lange-Seifert





16.02. und 17.02.2013  – Kinderbibeltage
Jeweils 10:00 Uhr
 Thema: „Schritte wagen mit Gott und ...“
 Hilbersdorf im Gemeindehaus
 
Sonntag, 24.02.2013 – Reminiszere
09:00 Uhr Gottesdienst in Naundorf
10:30 Uhr Gottesdienst in Hilbersdorf
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Freitag, 01.03.2013 – Weltgebetstag der Frauen
17:00 Uhr Gemeindeabend in Hilbersdorf
 Frauen aus Frankreich haben den Abend
 vorbereitet. Es gibt wieder ein leckeres Essen.
Sonntag, 03.03.2013 – Okuli
10:00 Uhr Abendmahlsgottesdienst in Naundorf
Sonntag, 10.03.2013 – Lätare
09:00 Uhr Gottesdienst in Hilbersdorf
Gemeindekreise:
Frauendienst 
12.03.2013, 14:00 Uhr in Naundorf
13.03.2013, 14:00 Uhr in Hilbersdorf
Männerwerk:
12.03.2013, 19:30 Uhr in Naundorf
Weitere Informationen und Termine entnehmen Sie bitte den 
„Kirchennachrichten“.
Sprechzeiten der Kirchkasse und Friedhofsverwaltung:
Kirchgemeinde Hilbersdorf:
Hauptstraße 13, 09627 Hilbersdorf, Telefon/Fax 03731 23407
Frau Lindner ist im Büro wie folgt anzutreffen:
immer mittwochs 09:30 Uhr – 12:00 Uhr und an
jedem 2. Mittwoch im Monat 14:30 Uhr – 16:00 Uhr
Kirchgemeinde Naundorf:
Ansprechpartner: Christa Jehmlich, Grillenburger Straße 70, 
OT Naundorf, Telefon: 037325 1491 bzw. Frau Engelmann in 
Naundorf




Telefon 03731 300855; E-Mail: tecla@johannis-freiberg.de
Herr Pfarrer i. R.Bartl:
Hauptstraße 15, 09627 Hilbersdorf, Telefon 03731 215667
 Gilt immer: Wenn Sie an den anderen Veranstaltungen in 
den Nachbargemeinden gern teilnehmen möchten und keine 
Möglichkeit haben, dorthin zu kommen, geben Sie Ihrem Herzen 
eine Stoß und melden sich bitte beim Kirchenvorstand oder Frau 
Lindner. Wir fahren Sie gern und bringen Sie auch wieder nach 
Hause. Wir müssen es nur wissen!
    
Kirchgemeinde Hilbersdorf
Wir laden Sie ganz herzlich zum Gottesdienst am 24. Februar 2013 
ein. Dies ist der erste Gottesdienst von Frau Pfarrerin Lange-Seifert 
in unserer Gemeinde. Wir freuen uns auf eine gute Zusammenar-
beit und viele schöne Gottesdienste mit Pfarrerin Lange-Seifert.
Der Spruch für den Monat Februar lautet:
„Schaue darauf, dass nicht das Licht in der Finsternis sei.“
Wir wünschen allen eine gesegnete Zeit.
Ihre Kirchgemeinden Hilbersdorf und Naundorf
Am 11.01.2013 fanden die Jahreshauptversammlung und die 
Wahl der Wehrleitung sowie des Feuerwehrausschusses der FFW 
Niederbobritzsch in der Tanz-und Speisegaststätte zum „Goldenen 
Löwen“ statt. Wie jedes Jahr eröffnete unsere Kapelle mit einem 
Musikstück die Jahreshauptversammlung. Es folgten die Begrü-
ßung sowie anschließend die Rechenschaftsberichte, beginnend 
mit unserem Wehrleiter Gerd Kaufmann. Ein besonderer Gruß galt 
Herrn Steffen Kunze als Stellvertretender Bürgermeister, Kame-
rad Steffen Schneider als Vertreter des Kreisfeuerwehrverbandes 
Mittelsachsen sowie unseren Gemeindewehrleiter Kamerad Uwe 
Krause.
Der Wehrleiter bedankte sich in seinem Rechenschaftsbericht bei 
allen Angehörigen der Wehr für die gezeigten Leistungen und die 
vielen freiwilligen Stunden im zurückliegenden Jahr. Dank auch 
an die Gewährleistung der Einsatzbereitschaft zu jeder Tages-und 
Nachtzeit durch die aktive Abteilung. Ein großes Dankeschön 
an unsere Kapelle, die zu allen Anlässen uns immer ein treuer 
Begleiter war, ebenso unserer Jugendfeuerwehr und der Frau-
engruppe. Unserem Bürgermeister und allen Mitarbeitern der 
Gemeindeverwaltung, den örtlichen Betrieben und Arbeitgebern 
sowie den Helfern, die uns im letzten Jahr zur Seite standen, gilt 
unser Dank.
Wie sah es personell per 31.12.2012 in unserer Wehr aus:
44 aktive Kameraden, 12 passive Kameraden, 14 Kapellenange-
hörige, 14 Kameradinnen der Frauengruppe, 5 Alterskameraden, 
3 Ehrenmitglieder und 21 Angehörige der Jugendfeuerwehr.
Der Altersdurchschnitt der Einsatzabteilung beträgt 36,84 Jahre. 
Die Dienstbeteiligung lag bei 67 Prozent, was einem Durchschnitt 
von 27 Kameraden pro Dienst entspricht. Im letzten Jahr wurden 
23 Schulungs-und Ausbildungsdienste, 4 Leitungssitzungen, 2 
Einsatzübungen und 3 Sitzungen des Gemeindefeuerwehraus-
schusses  durchgeführt.
Schwerpunkte 2012 waren die ständige Aus-und Fortbildung im 
Standortbereich und die Weiterbildung auf Kreisebene sowie die 
Atemschutzausbildung.
Der Katastrophenschutz des Landkreises Freiberg wurde 2012 
aufgelöst. Damit ist unser Löschfahrzeug LF 16 TS  seit Januar  in 
den Bestand der Gemeinde Bobritzsch übergegangen.
2012 wurden folgende Lehrgänge besucht:
Die Kameraden Tommy Kühn, Martin Schneider, Jens Anders, 
Sebastian Butter und Toni Fröbel absolvierten auf Kreisebene 
den Lehrgang zum Motorkettensägenführer. Die Kameraden Tino 
Weist und Thomas Schönberger absolvierten den Gruppenfüh-
rerlehrgang an der Landesfeuerwehrschule. Der Kamerad Sven 
Merkel nahm an einer Weiterbildung für Gruppenführer an der 
Landesfeuerwehrschule teil.
Statistisch gesehen ist unser derzeitiger Ausbildungsstand wie folgt 
bei 44 aktiven Angehörigen:
Grundlehrgang 44 Kameraden, Truppführer 41 Kameraden, 
Sprechfunker 41 Kameraden, Atemschutzgeräteträger 25 Kame-
raden, Maschinisten 21 Kameraden, Atemschutzwart/Gerätewart 
4 Kameraden, Gruppenführer 9 Kameraden und Jugendwart 4 
Kameraden. Hier spiegelt sich das Verantwortungsbewusstsein 
aller Wehrangehörigen wieder sich ständig weiterzubilden um ihren 
Dienst am Nächsten in hoher Qualität zu verrichten.
Jahreshauptversammlung
der FFW Niederbobritzsch
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Jahreshauptversammlung und Wahl
der Wehrleitung der FFW Naundorf
Zu folgenden Einsätzen wurde die Wehr 2012 gerufen:
Technische Hilfeleistung 31 x und Fehlmeldungen 2x. Dabei waren 
die Einsatzkräfte 88 Stunden im Einsatz und die Gesamtstunden 
der Einsatzkräfte betrugen 750 Stunden.
Auch auf kulturellem Gebiet haben wir unseren Beitrag mit zahl-
reichen Veranstaltungen in unserer Gemeinde geleistet. Unser Feu-
erwehrfest war wieder der Höhepunkt im Ortsteil Niederbobritzsch 
und fand regen Zuspruch. Desweiteren fand der Kreisausscheid im 
Löschangriff des Landkreises  Mittelsachsen zum Feuerwehrfest 
statt, wo wir Ausrichter und Teilnehmer waren. Unsere Kapelle 
feierte ihr 60jähriges Bestehen und führte ihr 2. Sommerkonzert 
durch. Ebenso unternahm die Wehr eine Ausfahrt in die Bundes-
hauptstadt Berlin und führte ein Schlachtfest  mit anschließenden 
Vergnügen im November durch.
In der Hoffnung auf eine gute Zusammenarbeit im Jahr 2013 und 
ein gutes Gelingen aller Maßnahmen beendete der Wehrleiter 
seinen Rechenschaftsbericht.
Weiterhin folgten die Rechenschaftsberichte  des Kassierers, der 
Jugendfeuerwehr und der Kapelle.




der beste Grüße und 
bedankte sich bei den 
Wehrangehörigen für 
die gezeigten Leistun-
gen 2012. Anschließend 
nahm Kamerad Steffen 
Schneider die Ehrung für 
60 Jahre Treue Dienste 
des Kameraden Gerd 
Stöckel vor und bedankte 
sich für seine geleistete 
Arbeit in der Wehr.
Die Wahl der Wehrleitung 
und des Feuerwehrausschus-
ses wurde durch den Kame-
raden Steffen Schneider als 
Wahlleiter sowie Kameradin 
Kristin Fritzsche, Kamerad 
Dirk Krause und Lutz Wolf 
als Wahlhelfer durchgeführt. 
Nach dem Verlesen des Wahl-
rechtes und der Entlassung 
der alten Wehrleitung sowie 
des Feuerwehrausschusses 
konnte die Wahl durchgeführt 
werden. Mit einstimmiger 
Mehrheit wurde Kamerad Gerd Kaufmann als Wehrleiter, Ka-
merad Oliver Kühn als stellvertretender Wehrleiter und Kamerad 
Jens Butter als Schriftführer/Kassierer wieder gewählt. In den 
Feuerwehrausschuss wurden die Kameraden Tino Weist, Steffen 
Gelbricht und Sven Merkel gewählt. Der Kamerad Steffen Gelb-
richt wurde ebenfalls als Vertreter für den Gemeindefeuerwehr-
ausschuss gewählt. Herzlichen Glückwunsch an alle Kameraden.
Das Ergebnis der Wahl wurde durch den Wahlleiter Kamerad 
Steffen Schneider bestätigt und gilt für die nächsten 5 Jahre.
Die Funktion als Alterspräsident übernimmt weiterhin der Kamerad 
Peter Butter, die des Jugendfeuerwartes der Kamerad Uwe Krause 
und die des Kapellenleiters der Kamerad Klaus Opitz.
 
Zum Schluss der Veranstaltung bedankte sich der Wehrleiter 
bei allen Kameraden sowie den Gästen für ihr Erscheinen und 
wünschte noch einen schönen Abend.
Der Wehr zur Ehr, Dem Nächsten zur Wehr.
FFW Niederbobritzsch
Am 18.01.2013 fand im Rahmen der diesjährigen Jahreshaupt-
versammlung die Wahl des Wehrleiters, des stellvertretenden 
Wehrleiters und des Feuerwehrausschusses statt.
Nach der Begrüßung der Gäste, Gemeinderatsmitglieder Steffen 
Schmieder, Wolfdietrich Homilius und Gemeindewehrleiter Uwe 
Krause, gab Wehrleiter Mario Kummer einen Rückblick der ver-
gangenen 5 Jahre. Er dankte allen Kameradinnen und Kameraden 
für die gute Zusammenarbeit und geleistete Arbeit.
Im Anschluss gab Jugendwart Maria Bernhardt einen Rückblick 
auf das vergangene Jahr und bedankte sich bei den Kameraden 
Raik Erler und Dirk Hammer für die gute Zusammenarbeit in der 
Jugendarbeit.
Gemeindewehrleiter Uwe Krause bedankte sich ebenfalls für die 
gute Zusammenarbeit und Einsatzbereitschaft aller Kameradinnen 
und Kameraden der FFW Naundorf.
Geehrt wurden für 20 Jahre FFW Mario Kummer, für 25 Jahre 
FFW Diana Kirschner, für 30 Jahre FFW Gunter Kummer und 
Frank Scholz.
Gemeindewehrleiter Uwe Krause begleitete die Wahlen als Wahl-
leiter, die Gemeinderäte Steffen Schmieder und Wolfdietrich 
Homilius als Wahlhelfer und Wahlbeobachter.
Zuvor wurde der amtierende Wehrleiter Mario Kummer, der 
stellvertretende Wehrleiter und Kassenwart Lothar Örtel und der 
Feuerwehrausschuss von ihrer Tätigkeit entbunden.
Zur Wahl des Wehrleiters stellte sich Kamerad Mario Kummer.  
- für den  stellvertretenden Wehrleiter – Kamerad David Lange
- für den Kassenwart – Kamerad Lothar Örtel
- für den Feuerwehrausschuss – Kameradin Diana Kirschner, 
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Elke Reinhardt, Lysann Hebert, Sabrina Phillip, Kamerad Dirk 
Hammer, Felix Appler
- Kandidat für den Gemeindefeuerwehrausschuss – Kamerad 
Jens Haser
35 Kameradinnen und Kameraden waren anwesend und stimm-
berechtigt.
Die Stimmenauszählung ergab folgendes Ergebnis:
• Kamerad Mario Kummer als Wehrleiter 33 Ja-Stimmen
• Kamerad David Lange als stellv. Wehrleiter 28 Ja-Stimmen
• Kamerad Lothar Örtel als Kassenwart 32 Ja-Stimmen
 für den Feuerwehrausschuss: 
• Kameradin Diana Kirschner 32 Ja-Stimmen  
• Kameradin Elke Reinhardt 32 Ja-Stimmen
• Kamerad Dirk Hammer 26 Ja-Stimmen
• Kameradin Lysann Hebert 21 Ja-Stimmen
Weiterhin wirken feste Funktionen wie Gerätewart, Jugendwart, 
Alterspräsident und Chronist im Fw-Ausschuss mit.
Kamerad Jens Haser wurde einstimmig für den Gemeindefeuer-
wehrausschuss nominiert.
FFW Naundorf
Am letzten Sonnabend veranstaltete der Bobritzscher SV sein 
1. Hallenturnier für Bambini bzw. F-Jugend Mannschaften in der 
neuen Sporthalle in Oberbobritzsch.
Am Sonnabendvormittag starteten unsere Bambini-Spieler ins 
Turnier. Bei hervorragenden Wettkampfbedingungen konnten 
sich unsere kleinsten Kicker zum 3. Mal in dieser Saison mit an-
deren Mannschaften messen. Leider waren wir krankheitsbedingt 
stark ersatzgeschwächt. Gleich drei Spieler fielen aus, so dass 
unser ‚Mini‘ Finn als einziger Auswechsler zu Verfügung stand. 
Dennoch spielten alle tapfer und konnten mit einem 0:0 gegen 
den BSC Freiberg ein respektables Ergebnis erzielten. Gegen die 
spielstarken kleinen Nassauer verloren wir nur durch 2 Gegentore 
in der Schlussphase mit 1:2. Lukas Zachau konnte sich dabei als 
Torschütze auszeichnen. Alle anderen Spiele gingen leider verloren. 
1. Jugend-Hallenturnier des BSV
in der Sporthalle Oberbobritzsch
In einem spannenden und abwechslungsreichen Turnier konnte 
sich am Ende knapp und nur durch das Torverhältnis als Sieger der 
SV Lichtenberg durchsetzen. Glückwunsch nochmals an den SVL. 
Endstand: 1.SV Lichtenberg, 2. ESV Nassau, 3. BSC Freiberg, 4. 
FSV Motor Brand-Erbisdorf, 5. BSV
Nach dem Mittag stieg dann unsere F-Jugend ins Spielgeschehen 
ein. Hier musste wegen Krankheit mehrerer Spieler sogar die kom-
plette 2. Mannschaft kurz vor Beginn aus dem Turnier genommen 
werden. Statt mit 5 spielten wir nur noch mit 4 Turniermannschaf-
ten, dafür aber mit Hin- und Rückrunde. Mit 2 Siegen und einem 
Remis reichte es am Ende für unsere Mannschaft nur zum 3. Platz. 
Wobei wir dem späteren Turniersieger BSC Freiberg mit 1:0 die 
einzige Turnierniederlage beibrachten. Bei etwas mehr Glück und 
Konzentration wären in den letzten beiden Spielen gegen Brand-
Erbisdorf und Halsbrücke durchaus bessere Ergebnisse und der 2. 
Platz im Turnier möglich gewesen. Souverän und völlig verdient 
wurde die spielstarke Mannschaft des BSC Freiberg Turniersieger. 
Sie stellten mit Luis Nowak den besten Spieler und auch mit 8 
„Buden“ den besten Torschützen. Unser Mark Morgenstern wur-
de zum besten Torhüter des Turniers gewählt. Glückwunsch und 
weiter so, Mark! Ein Dankeschön an alle Spieler für den gezeigten 
Einsatz und die gute Mannschaftsleistung.
Endstand: 1. BSC Freiberg, 2. VfB Saxonia Halsbrücke, 3.BSV I, 
4. FSV Motor Brand-Erbisdorf
Die Trainer der Bambini und der F-Jugend des Bobritzscher SV 
möchten sich bei allen Zuschauern, Eltern, Helfern, besonders 
bei den Damen vom Catering und bei unseren Schiedsrichtern 
Peter, Andre und Karsten für die Unterstützung nochmals recht 
herzlich bedanken. Auch der Bäckerei Köhler sei dieser Stelle 
herzlich gedankt.
Erstmals wurde von uns als kleines Experiment bei einem Turnier 
ein Futsal-Fußball eingesetzt. Es fiel auf: Der Ball springt längst 
nicht so hoch ab wie ein gewöhnlicher Hallenfußball. Somit hop-
pelt der Ball nicht so stark und die Zweikämpfe konnten sauberer 
geführt werden. Experiment gelungen!
Als Fazit kann der Bobritzscher SV mit dem ersten Turnier in 
eigener Halle völlig zufrieden sein.
Die Trainer der Bambini und F-Jugend
Karl-Heinz, Martin, Thomas, Michael und Uwe
 
Hinten von links nach rechts: Trainer Thomas Keller, Uwe Fischer, 
Elias Dupke, Friedrich Klemm, Simon Kis, Morice Göpfert, Richard 
Wolf, Jannik Alder, Trainer Michael Dupke
Vorn von links nach rechts: Sascha Dolatkiewicz, Mark Morgen-
stern, Nils Fischer, Marius Hachenberger, Nick Uhlig
Hinten von links nach rechts: Karl-Heinz Kluger (Trainer), Lucas 
Zachau, Nele Fischer, Lorenz Träger, Lucas Hofmann, Martin 
Fleischer (Trainer) 
Vorn von links nach rechts: Finn Zachau, Luca Zehrfeld
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1.200 Besucher zur 90. Rassegeflügel-und
Rassekaninchenausstellung
Unsere 90. Rassegeflügel- und Rassekaninchenschau vom 25.01. 
bis 27.01.2013 ist für unseren Zuchtverein wieder hervorragend 
gelaufen. Es wurde mit viel Ehrgeiz eine Schau vorbereitet, die 
sich wieder sehen lassen konnte. 
Mit der Teilsanierung der Sport- und Ausstellungshalle wurden 
die räumlichen Bedingungen erheblich verbessert. Hell und licht-
durchflutet zeigt sich nun diese Halle.
Die Ausstellungssaison ist mit unserer Schau im Kreisgebiet Frei-
berg nun zu Ende.
39 Zuchtfreunde zeigten 435 Tiere in 50 Rassen und 78 Farben-
schlägen. Der älteste Aussteller war unser Zuchtfreund Johannes 
Thiele mit 81 Jahren, der jüngste Aussteller unser Jugendzüchter 
Richard Kühn mit 11 Jahren. Rund 1.200 Besucher aus dem Ort, 
der Umgebung und weit über die Kreisgrenzen hinaus fanden eine 
mit viel Liebe geschmückte Halle vor. Wir konnten Besucher aus 
dem Vogtlandkreis, aus der Region Leipzig und aus dem Bezirk 
Dresden begrüßen.
Fast schon zur Tradition geworden ist der Besuch unseres Kin-
dergartens. Auch die Klasse 5 unserer Mittelschule schaute schon 
mal vor der Eröffnung vorbei. Vielleicht werden auch damit das 
Interesse und die Liebe zum Tier schon frühzeitig geweckt.
Für eine standardgerechte Bewertung der Tiere sorgten sechs 
Preisrichter, die dafür unseren Dank und Anerkennung erhalten.
 
 
So errangen die Zuchtfreunde bei Geflügel und Wassergeflügel 
7 x „Vorzüglich“
Rudi König auf Warzenenten, weiß
Ilka und Marko Wetzel auf Laufenten, braun
Rolf Schneider auf Zwerg-Dresdner, braun
Rolf Schneider auf Elsterkröpfer, rot
Tommy Traub auf Modena Schietti, rotfahl gehämmert
Rudi König auf Startauben, schwarz
Almut Göpfert auf Thüringer Schildtauben, rot
Außerdem wurden bei Geflügel / Wassergeflügel 13 x „Her-
vorragend“ und 185 x „Sehr gut“ vergeben.
Bei Kaninchen errangen die Zuchtfreunde 4 x „Vorzüglich“.
Reiner Kühn auf 1,0 Blaue Wiener
Reiner Kühn auf 0,1 Blaue Wiener
Gerd Waldmann auf Alaska
Ilka und Marko Wetzel auf Dalmatiner-Rex 
und 22 x „Hervorragend“ und 77 x „Sehr gut“.
Jugend-Vereinsmeister bei Geflügel wurde unser Jugend-
züchter Richard Kühn auf Zwerg-Rhodeländer mit 377 Punkten.
Vereinsmeister wurden auf
• Groß-und Wassergeflügel
Rudi König auf Warzenenten weiß mit 383 Punkten.
• Zwerghühner
Rolf Schneider auf Zwerg-Dresdner braun mit 380 Punkten.
 
• Tauben
Rolf Schneider auf Elsterkröpfer rot mit 385 Punkten.
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Sportverein Hilbersdorf
• Kaninchen
Reiner Kühn auf Blaue Wiener mit 386.5 Punkten.
 
Viele lobenswerte Worte und Anerkennung erhielten wir von den 
Besuchern über die Ausgestaltung der Schau und der Rassenviel-
falt. Dafür gebührt unseren Zuchtfreunden Dank und Anerkennung 
für ihren Fleiß und Engagement.
Große Resonanz fand bei den kleinen und großen Besuchern 
unser Schaubrüter und die bereits geschlüpften Küken sowie die 
Häsinnen mit ihren Jungtieren.
Es war eine Freude, die Kinder zu beobachten, wenn ein Küken 
schlüpfte.
Vielfach bestaunt wurden auch die Volieren mit Ziergeflügel, die 
eine farbenfrohe Vielfalt bot.
Die liebevoll gestalteten Bildertafeln gaben Rückschau auf das 
Zuchtjahr 2012.
 
Mit einer attraktiven Präsentation als Querschnitt auf das zurück-
liegende Vereinsleben wurde die Schau bereichert.
Nicht vergessen wurden auch die Rassen des Jahres 2012.
Bei den Kaninchen war es die Rasse „Rhönkaninchen“, auf Grund 
ihrer Wirtschaftlichkeit eine sehr beliebte Rasse.
Bei Geflügel waren es die Thüringer Mönchtauben und die Fe-
derfüßigen Zwerghühner, sehr elegante Rassen.
Vielleicht wurde der eine oder andere Besucher von diesen Rassen 
inspiriert, um selbst Züchter zu werden.
Höhepunkt des Zuchtjahres 2012 war die 27. Europaschau in 
Leipzig, mit 95.000 Tieren die größte Schau der Welt. Aus unserem 
Zuchtverein beteiligten sich an dieser Schau die Zuchtfreunde 
Johannes Thiele, Marko Wetzel und Werner Voigt. Unsere Züchter 
hatten sich dort sehr gut präsentiert. Dazu herzlichen Glückwunsch.
Leider konnten aus Kapazitätsgründen nicht alle Anmeldungen 
angenommen werden. Aus unserem Verein betraf es leider auch 
zwei Zuchtfreunde.
Ein seltenes Jubiläum feierte unser Zuchtfreund Johannes Thiele. 
Er stellte in den letzten 60 Jahren ununterbrochen mit sehr guten 
Erfolgen in Leipzig aus. Wir gratulieren zu dieser hervorragenden 
Leistung.
Ein großes Dankeschön geht an unsere Zuchtfreunde, die mit 
ihren Tieren die Schau ermöglichten und den Besuchern einen 
Ausschnitt aus der Rassenvielfalt des Geflügels und Kaninchen 
präsentierten. Unser Glückwunsch gilt nochmals allen Preisträ-
gern. Wir wünschen weiterhin viel Freude bei der Ausübung ihres 
schönen Hobbys.
Wir bedanken uns weiterhin bei allen Sponsoren sowie allen 
Verbänden, Firmen, Vereinen und Privatspendern, die durch ihre 
Unterstützung zum Gelingen unserer Schau beigetragen haben.
Wir bedanken uns gleichzeitig bei der Gemeindeverwaltung 
Bobritzsch und unserem Bürgermeister Volker Haupt, der Schirm-
herr der Ausstellung war.
Wir bedanken uns bei allen Zuchtfreunden und freiwilligen Hel-
fern, die uns mit viel Fleiß und persönlicher Einsatzbereitschaft 
vor und während der Schau bis hin zum Abbau und Reinigen der 
Turnhalle unterstützten. Dank der Mithilfe aller Beteiligten konnten 
wir fristgemäß am Montag die Turnhalle in gut gesäuberten und 
desinfizierten Zustand übergeben.
Die 90. Rassegeflügel- und Rassekaninchenausstellung gehört nun 
der Vergangenheit an.
Wir bedanken uns bei allen Besuchern und hoffen Sie zu unserer 
91. Auflage vom 24.01. – 26.01.2014 wieder bei uns begrüßen 
zu dürfen. Wir wünschen allen Besuchern und Gönnern unserer 
Schau alles Gute und
beste Gesundheit.
Unseren Züchtern wünschen wir für das Zuchtjahr 2013 viel Glück 




Unsere nächste Vorstandssitzung wird
gemeinsam mit den Sektionsleitern stattfinden. 
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Jahreshauptversammlung des
Seniorenclubs Niederbobritzsch
Am Freitag, 25. Januar 2013 fand unsere Jahreshauptversamm-
lung statt. Unsere Vorsitzende Christine Konietzko zog Bilanz 
über die Klubarbeit im Jahre 2012, eine Bilanz, die sich sehen 
lassen kann!
Auszug aus ihrem Rechenschaftsbericht:
2012, ein Schaltjahr, in dem, so der Volksmund, wir auf etwas 
Unerwartetes gefasst sein sollten. Aberglaube!? Und doch sind 
wir, global betrachtet, vor Situationen gestellt worden, die ange-
nehm nicht sind, für uns alle! Wir wollen die Augen offenhalten, 
im Großen wie im Kleinen. 
Der Vorstand des Seniorenvereins „Bobritzschtal“ e. V. hält an 
dem jahrelangen Vorsatz fest, für unsere Senioren da zu sein. 
Wir planen nach wie vor jährlich neu, natürlich mit vertraglichen 
Bindungen an Referenten, Darsteller, Musiker. Unsere Veran-
staltungen finden in der Regel im Gasthaus „Goldener Löwe“ 
statt, wo wir auch das Angebot des Hauses, Kaffeenachmittage 
ausgenommen, in Anspruch nehmen. Wir werden als willkom-
mene Gäste behandelt. Dafür sind wir dem Team sehr dankbar. 
Wir schauen auf ein ereignisreiches Jahr zurück. 2012 waren 
es insgesamt 18 Veranstaltungen, die mit Vorüberlegung ver-
anlasst wurden. Darüber hinaus treffen sich unsere Mitglieder 
interessenbezogen in einzelnen Sparten, in denen nach eigenem 
Ermessen dem Hobby nachgegangen wird. Dazu gehören das ge-
meinsame Singen im Chor (unter Leitung von Familie Fritzsche), 
Anfertigen schöner Handarbeiten (Frau Schneider), Einstudieren 
der Frauentänze (Frau Richter), Treff von Frauen zu Tisch- und 
Gesellschaftsspielen, Treff von Männern zu ihrem Skatspiel. 
Zahlreiche Mitglieder nutzen auch das Freiberger Theater, um 
sich hin und wieder ein gemeinsames Opern- oder Operettener-
lebnis zu gönnen (2012: „Der Zigeunerbaron“, Oper „Werther“).
Unsere zentralen, wir sagen Großveranstaltungen, im Saal des 
„Goldenen Löwen“ waren inhaltlich ganz bunt gestaltet. Zu einer 
sehr heiteren Veranstaltung, wie kann es anders sein, wurde 
in der Faschingszeit geladen. Tänze unserer Frauen, Sketche, 
dargeboten aus eigenen Reihen, Aufführung der Bobritzschtaler 
Jugend- und Faschingstruppe, stimmungsvolle Musik des DJ 
Küstner rundeten sich zu einem tollen Programm. 
Unsere Mittelschule gestaltete im März einen beeindruckenden 
Nachmittag: ein Frühlingsstrauß aus Liedern, Gedichten, Sket-
chen und Instrumentalmusik wurde präsentiert von unseren 
Mittelschülern, geleitet von Frau Wieczorek und Frau Klein. In 
diesem Jahr wünschen wir eine Fortsetzung. 
Herr Cholet, ein vielseitiger Freiberger Künstler, hat uns an 
einem April-Nachmittag in die Welt der Pantomime entführt. 
Alltagsgeschichten, ohne Worte vorgetragen, wurden zur He-
rausforderung für unsere Hirnmuskeln. Ein Nachmittag mit 
vielem Lachen.
Eine neue Begegnung mit Herrn Dr. Albrecht Buttolo, Säch-
sischer Staatsminister des Inneren (nun  im Ruhestand) brachte 
uns interessante Informationen über Reformen im Polizeibereich 
u.v.m. Unsere Senioren stellten viele Fragen. 
Für den Herbst hatten wir den Apotheker Herrn Dr. Schleier-
macher (Colmnitz) gebeten, zum Thema „Schlafstörungen“ zu 
sprechen. Sein Vortrag ging auf zahlreiche Ursachen ein und 
war sehr nah am eigenen Erleben. Ein Griff zur Tablette solle 
doch möglichst lange hinausgezögert werden, dafür sollten wir 
stärker Wert auf beruhigende Rituale legen.
Mehrmals kam wieder unser Ortschronist Eberhard Kretschel zu 
Wort. 2012 konzentrierte er sich auf Standorte einstiger Gewer-
betreibender im Ort. Seine Vorträge mit starkem Hintergrund-
wissen wurden mit entsprechendem Bildmaterial dokumentiert. 
Familie Becker hält jedes Jahr eigene Reiseberichte bereit, die 
in einer multimedialen Diashow unseren Senioren angeboten 
werden. Dieses Mal standen Reiseerlebnisse durch die Hohe 
Tatra im Mittelpunkt, ein Wiedersehen mit dem einst so be-
gehrten Reiseziel.
Kaffeenachmittage werden sehr gern angenommen. Diese und 
die Feiern zum Quartalsgeburtstag hat Brigitte Kretschel mit 
ihrem Team fest in ihrer Hand: Kaffeegedecke, kleine Präsente 
u. a. Die Kleinsten unserer Kita „Sonnenkäfer“ warten zum 
Quartalsgeburtstag stets mit einem niedlichen Programm auf. 
Dank den Erzieherinnen!
Unsere Senioren suchen auch das Erlebnis außerhalb des Ortes. 
So werden Halbtages-, Tages-, auch Fahrten über längere Zeit 
hin vom Reiseunternehmen Vogt ś Reisen gern genutzt. Jeder 
Ausflug ist ein besonderes Erlebnis, ob das die Fahrt in das 
Spargelgebiet an der historischen Weinstraße oder die Studi-
otour zum MDR-Medienzentrum Leipzig ist. Es gefällt immer. 
Vielen vielen Dank!
Halbjährlich stehen zwei andere wunderschöne Anlässe an. Im 
Sommer ist es das Badfest, nun am Naturbad Niederbobritzsch. 
Familie Fischer sorgt stets bestens für unser leibliches Wohl. 
Danke! Musikalisch umrahmt wurde dieser Juli-Nachmittag von 
Anna Vater auf ihrem großen Hohner-Akkorden und Steve, der 
im Wechsel mit Anna auch gut spielte.
Einen festlichen Vorausklang erlebten wir zur Weihnachtsfeier. 
Unsere Kita-Kleinsten, als Wichtel verkleidet, Herr Krampe mit 
Sohn aus Freital, zur Zither und Akkordeon singend, Flötistinnen 
aus unseren Reihen und unser Seniorenchor ließen weihnacht-
liche Stimmung verbreiten. 
2012 bekamen 40 Mitglieder 80+ einen persönlichen Glück-
wunsch überreicht. Gisela Müller hält den Überblick und lässt es 
sich nicht nehmen, mit eigens gestalteten Karten zu gratulieren.
Inzwischen kann unser Seniorenverein auf 18jähriges Bestehen 
zurückschauen. Über all die Jahre hinweg haben sich immer 
wieder uneigennützige Mitglieder gefunden. 
Wünschen wir uns gutes Gelingen für neue Vorhaben 2013!
Wünschen wir uns allen anhaltende Gesundheit!
In der Diskussion sprach dann unser Bürgermeister Volker Haupt 
lobende Worte, zumal unser Seniorenclub zu den „großen Verei-
nen“ in Bobritzsch gehört und bot gleichzeitig an, einmal über seine 
Arbeit an einem der geplanten Kaffeenachmittage zu berichten
Zum Schluss verteilte unsere Vorsitzende an aktive Mitarbeiter im 
Club einen Tulpenstrauß.
Der (erweiterte) Vorstand unseres Seniorenclubs:




Winterschlaf auf dem Reiterhof Bischoff in 
Bobritzsch vorzeitig beendet!!
Am Dienstag, dem 05. März 2013 findet um 19:00 Uhr in der 
Gaststätte „Goldener Löwe“, unsere nächste Mitgliederver-
sammlung statt. 
Dazu werden alle Eigentümer von Grundflächen, die zu den 
3 Jagdrevieren auf Niederbobritzscher Flur gehören sowie die 
Jagdpächter, herzlichst eingeladen. 
Tagesordnung:
1. Begrüßung und Informationen durch den Vorsitzenden
 (Wildschäden)
2. Finanzbericht, Pachtausschüttung
3. Entlastung des Vorstandes und der Kassenführung für das 
Jagdjahr 2012/13
4. Berichte der Jagdpächter zu deren Revieren
5. Neuverpachtung von Revier III, Pachtverlängerung I und II
6. Neuwahl 2014
7. Gemütliches Beisammensein 
Mit freundlichen Grüßen
Ottmar Küttner
Vorsitzender des Jagdverbandes 
Unser Kaffeenachmittag im Monat November 2012 wurde um-
rahmt von einem Programm des Schulchores bzw. der Theater-
gruppe unserer Naundorfer Grundschule.
Etwa 17 Kinder erfreuten uns, passend zur herbstlichen Jahreszeit, 
mit Tänzen, Sketchen und Herbstliedern. Mit viel Begeisterung 
und Lust an Spiel und Tanz zeigten uns die Schüler, wie fleißig 
sie das Programm einstudiert haben. Manch einer von uns sah 
sein Enkelchen, Urenkelchen oder Nachbarskind und spendete 
reichlich Beifall.
Ende November gratulierten wir den Geburtstagskindern der 
vergangenen Monate. Bei einem Glas Wein, Kaffee, Kuchen und 
bunten Platten konnten wir uns mal so richtig ungestört in kleinen 
Gesprächskreisen unterhalten. An diesem Nachmittag gestaltete 
der Kindergarten Naundorf ein kleines Programm. Ganz allerliebst 
zu beobachten, mit welchem Eifer die Kleinen ihre Verse vortragen, 
auch wenn es manchmal kleine Lücken darin gab. Vorher stellte 
sich jedes Kind mit Namen und Straße vor, was schon nicht ganz 
einfach war.
Anfang Dezember ging es zu unserer nun schon obligatorischen 
Weihnachtsausfahrt. Wir hatten uns dazu den „Butterberg“ bei 
Bischofswerda ausgewählt. 
Eine Fahrt aus dem Angebot von Vogt ś Reisen. Das Wetter konnte 
nicht besser sein, Sonnenschein und verschneite Landschaft. Die 
Gaststätte liegt auf dem ca. 400 m hohen Butterberg, den bisher 
kein Naundorfer Senior kannte. Außer uns waren noch zwei 
weitere Busse mit Senioren angekommen. 
Das nach Kaffee und Stollen dargebotene Programm von zwei 
Herren, (Gedichte, Verse, Anekdoten und Gitarre) war zwar sehr 
niveauvoll und gekonnt dargeboten, aber enttäuschte teilweise, 
da es so gar nicht unserem erzgebirgischen Adventsempfinden 
entsprach, kurz gesagt, es kam keine weihnachtliche Stimmung auf.
Die Abfahrt vom Butterberg soll für den Fahrer wegen der Glätte 
etwas schwierig gewesen sein, aber die Meisten von uns haben 
das gar nicht mitbekommen, jedenfalls sind wir gut in Naundorf 
angekommen. 
Mitte Januar kam unser guter alter Bekannter; Herr Müller von 
„Pro Senior“ zu unserem ersten Kaffeenachmittag im neuen Jahr. 
Sein Thema „Moor von zu Hause“.
Sehr praktisch für ältere Menschen, da sie gerade im Winter nicht 
mehr außer Haus müssen und sich ihre Schmerzen mit Wärmebe-
handlung gut lindern können. Es gab von Herrn Müller weiterhin 
viele gute Vorschläge für mehr Bewegung, Konzentration und 
Gedächtnistraining.
Trainingslehrgang „Ü 30“ – gelungener Auftakt
für die neue Saison
Auf Grund großer Nachfrage wurde am zweiten Februarwo-
chenende ein Wintertraining für Erwachsene Reiter „Ü 30“ 
durchgeführt.
Insgesamt 8 Teilnehmer nutzten die Möglichkeit sich aus den 
Themen: Reiten von Dressurlektionen, Sitztraining an der Longe, 
Bodenarbeit und Springgymnastik das passende auszusuchen.
Oben genannte Themen wurden in Form von 30-minütigem Ein-
zelunterricht durchgeführt. Jeder Teilnehmer hatte die Möglichkeit, 
täglich zwei Unterrichtseinheiten zu absolvieren. Zu Beginn konnte 
jeder Reiter seine Probleme schildern an denen er arbeiten möchte. 
Davon ausgehend baute Babett ihren Unterricht darauf auf. Jeder 
Teilnehmer spürte schon nach kurzer Zeit erste Fortschritte. 
Babett brachte ihr in Jahrzehnten erworbenes Wissen und Kön-
nen gezielt ein, um jeden ein positives Erlebnis im Sattel und im 
Umgang mit dem Pferd zu vermitteln. 
Das anstrengende Training wurde an beiden Tagen durch eine 
unbedingt zu erwähnende Mittagspause unterbrochen, in der für 
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Was war los im Carolahof
„Backe, backe Kuchen…“
Im Januar rührten wir in großer Runde zwei Sauerrahmkuchen 
zusammen. Dazu wurden die Zutaten nicht wie üblich mit einer 
Waage oder einem Messbecher, sondern mithilfe des Schmand-
bechers abgemessen. Mit etwas Kakao bekam der Rührkuchen 
dann seine schöne dunkle Farbe. Wir machten dem Sprichwort 
„Viele Hände bringen schnelles Ende“ alle Ehre, denn schon nach 
kurzer Zeit konnten die Kuchen in den Ofen geschoben werden. 
Ein leckeres Rezept mit kurzer Zubereitungszeit, dass wir gern 
wieder einmal umsetzen wollen. 
„Rätselstund´ am Morgen ...“
... vertreibt Kummer und Sorgen!
Im Januar wünschten sich die Bewohner im Wohnbereich 1 eine 
Rätselstunde. Zur Verstärkung riefen wir uns dann noch alle Rät-
selfreunde vom Wohnbereich 2 herbei. Voller Eifer wurden alle 
Fragen zu den Kategorien: Städte, Länder, Gewässer, Namen, 
Küchengegenstände etc. im Eilzugtempo beantwortet. Beim 
Kreuzworträtsel stellten wir erneut fest: „Und wird man alt wie eine 
Kuh, man lernt immer noch dazu.“. Für heitere Momente sorgten 
dann wie immer die Scherzfragen, deren Antworten gar nicht so 
leicht zu finden waren.
Schneebruchschäden beseitigen 
Hinweise für private Waldbesitzer
 
Zur Aufarbeitung von Schneebruchschäden im Wald 
erhalten private Waldbesitzer folgende Hinweise:
Kontrolle des eigenen Waldes 
Nur durch eine Kontrolle der Bestände lässt sich das Schadausmaß 
feststellen. Dazu ist eine Kontrolle der Waldbestände notwendig. 
Das ist Aufgabe der Waldbesitzer. Dabei kann bereits Kontakt mit 
Nachbarwaldbesitzern aufgenommen werden, um die Schäden 
gemeinsam abzuarbeiten. 
Vor allem entlang öffentlicher Verkehrswege, in der Nähe von 
Gebäuden und Erholungseinrichtungen am und im Wald sind 
jeden Teilnehmer ein hervorragendes Menü gezauberte wurde. 
Nachdem alle so verwöhnt wurden fiel es dann ganz schön schwer 
sich wieder in den Sattel zu schwingen, um die noch ausstehenden 
Trainingseinheiten ordentlich zu absolvieren.
Zusammenfassend kann man sagen, dass es für die Reiter, Pferde 
und sicher auch für Babett ein anstrengendes aber wirklich erfolg-
reiches Wochenende war.
Der Ruf nach einem erneuten Trainingswochenende „Ü 30“ im 
Frühjahr schallt schon Voraus.
Die Jüngsten werden auf dem Reiterhof Bischoff in Bobritzsch 
allerdings auch nicht vergessen, denn sie haben abgesehen von 
ihren üblichen Reitstunden u.a. auch ein jährliche Sommertrai-
ningslager in dem die Pferde und Spaß im Vordergrund stehen.
Für evtl. Fragen oder Interesse am Reitunterricht ist Babett unter 
der Rufnummer 0170 2882709 zur erreichen.
Silvia Stracke
Teilnehmer
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Browsen, Surfen, Googeln will gelernt sein:
Sachsen machen sich fit für’s Internet!
Sicherer im Umgang mit Computer und Internet zu werden, mög-
liche Fehler zu vermeiden und Ängste abzubauen, Grundwissen 
zu erlangen und vorhandene Kenntnisse aufzufrischen - dies ist 
das erklärte Ziel der Teilnehmer, die im Rahmen des Projektes 
„Mitten in Sachsen – Fit im Internet“ den Umgang mit PC und 
Internet trainieren.
Seit Oktober 2012 setzt die GSQ Gesellschaft für Strukturentwick-
lung und Qualifizierung Freiberg mbH das Projekt im Rahmen 
der von der EU und dem Freistaat Sachsen geförderten Initiative 
„Sachsen 50+ – Mit Sicherheit ins Netz“ um. 
Das Interesse im Projektgebiet, dem ILE-Gebiet „Silbernes Erz-
gebirge“ und der LEADER-Region Klosterbezirk Altzella ist groß: 
Über 230 Interessenten aus den Landkreisen Mittelsachsen, 
Sächsische Schweiz-Osterzgebirge sowie Teilen des Landkreises 
Meißen haben sich bereits angemeldet und möchten an einem 
Computerkurs teilnehmen. Die Kurse richten sich vor allem an 
Personen über 50 Jahre bis zum Renteneintritt. Für Jüngere sind 
begrenzt Plätze vorhanden.
In kleinen Gruppen und entspannter Atmosphäre lernen die Kur-
steilnehmer Schritt für Schritt mit Computer und Internet besser 
umzugehen, sicherer zu werden, ihr Wissen im Alltag und Beruf 
anwenden zu können und vor allem unabhängig von der Hilfe 
anderer zu sein. 
Bis Februar 2013 sind bereits Kurse in 8 Städten und Gemeinden 
im ländlichen Raum des Projektgebietes gestartet. In Roßwein, 
Weißenborn, Rechenberg-Bienenmühle, Dippoldiswalde, Lichten-
berg, Rossau, Niederbobritzsch und Siebenlehn machen sich Com-
puterinteressierte unter Anleitung von 5 qualifizierten Dozenten 
bereits fit für’s Internet. Weitere Kurse sind in Halsbrücke, Sayda 
und Mochau in Planung. 
In insgesamt 15 Lernmodulen zu wöchentlich je 90 Minuten 
gehen die erfahrenen EDV-Dozenten in ihrem Unterricht auf die 
Bedürfnisse der Teilnehmer ein und leiten die Kursteilnehmer bei 
der praxisnahen Arbeit mit dem Computer an. An modernen PC-
Arbeitsplätzen in Schulen im Projektgebiet wird dies ermöglicht. 
Die 1. bis 20. Unterrichtsstunde der Kurse ist kostenfrei, ab der 
21. Stunde wird ein Betrag von 1,00 EUR erhoben.
Vor allem durch die große Kooperationsbereitschaft der Stadt- 
und Gemeindeverwaltungen und der Schulen ist es möglich, die 
Fahrtwege für die Kursteilnehmer so kurz wie möglich zu halten 
und die Kurse in verschiedenen Städten und Gemeinden im Pro-
jektgebiet anzubieten. Hat das Projekt auch Ihr Interesse geweckt 
und Sie möchten sich fit im Umgang mit Computer und Internet 
machen? Dann lassen Sie sich vormerken!
Kontakt:
GSQ Gesellschaft für Strukturentwicklung
und Qualifizierung Freiberg mbH
Halsbrücker Straße 34
09599 Freiberg





Sie als Waldbesitzer gefordert. Dabei ist zu kontrollieren, ob 
von ihrem Eigentum Gefahren für die öffentliche Ordnung und 
Sicherheit ausgehen. Werden dabei Gefahren erkannt, müssen 
diese unverzüglich beseitigt werden.
Kann mit der Aufarbeitung selbst begonnen werden? 
Die Beseitigung von Schneebruchschäden im Wald ist auf Grund 
der schwer einzuschätzenden Spannungsverhältnisse im Holz 
sehr gefährlich und sollte nur von fachlich geeigneten Spezialisten 
ausgeführt werden. 
Sofern Sie das Schadholz dennoch selbst aufarbeiten, ist vorher 
eine entsprechende Schulung erforderlich. Neben der persön-
lichen Schutzausrüstung, technisch ein-wandfreien und mit den 
vorgeschriebenen Schutzeinrichtungen versehenen Werkzeugen 
und Geräten ist das richtige Verhalten (Regeln der Berufsgenos-
senschaft Waldarbeit der Deutschen Gesetzlichen Unfallversi-
cherung, BGR/GUV-R 2114 vom Juni 2009) Voraussetzung für 
eine unfallfreie Waldarbeit. Dazu gehört auch: im Wald niemals 
allein arbeiten und vor Beginn der Arbeiten eine Rettungskette 
organisieren!
Risiko Waldschutz
Wenn die Schadflächen nicht beräumt werden, bietet das im Wald 
verbliebene Schadholz für Schadinsekten im Frühjahr einen her-
vorragenden Brutraum für Massenvermehrungen. Diese können 
später ganze Waldbestände gefährden. 
Wer unterstützt private Waldbesitzer?
Die Revierförster von Sachsenforst beraten Sie zu allen Fragen 
der Waldbewirtschaftung. Das betrifft auch die Unterstützung bei 
der Suche der Besitzgrenzen, die Aufarbeitung des Schadholzes 
und den Holzverkauf. Die Revierförster unterstützen Sie auch, 
den Kontakt zu benachbarten Waldbesitzern oder Forstbetriebs-
gemeinschaften herzustellen.
Ihr Ansprechpartner
Revierleiter Revier Freiberg, Herr Peter Dalke,
Telefon 0173 3724009
Im Internet finden Sie unter www.sachsenforst.de/waldbesitzer 
weitere interessante Informationen.
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Sonntag / Feiertag 11:00 Uhr
Gemeinschaftspraxis im OT Hilbersdorf
Barbara Weiland – Fachärztin für Allgemeinmedizin
Günter Weiland – Facharzt für Innere Medizin
Praxis im OT Hilbersdorf Praxis in Weißenborn 
Dorfstraße 3a  Berggasse 2 
Telefon 03731 773131 Telefon 03731 204173
Sprechzeiten: Sprechzeiten:
Montag 15:00 – 19:00 Uhr Montag 08:00 – 12:00 Uhr
Dienstag 08:00 – 12:00 Uhr Dienstag 15:00 – 19:00 Uhr
Donnerstag  08:00 – 12:00 Uhr Mittwoch 08:00 – 12:00 Uhr
  Donnerstag  15:00 – 19:00 Uhr











0 37 31/3 10 07
zahnarztpraxis.uhlig@gmx.de
Sprechzeiten:
Montag – Freitag 8.00 – 20.00 Uhr
Behindertengerechte Praxis
2931069-1.eps; 14. May 2010 10:20:03
Jetzt turboschnelles Surfen und Telefonieren
in Hilbersdorf
• Mit WLAN-Router oder USB-Sticks ins mobile 
Breitband-Internet
• LTE-Zuhause-Tarife bereits ab 19,99 Euro
Vodafone startet in Hilbersdorf die neue mobile Breitbandtechnik 
LTE und damit das „Internet für alle“. Die Ortschaft gehört zu 
den bisher unterversorgten Gemeinden, die der Telekommuni-
kationsanbieter ab sofort mit dem neuen Turbo-Internet versorgt. 
WLAN-Router oder LTE-Surfstick ermöglichen den Zugang zum 
neuen schnellen Internet über eigene Notebooks oder PCs. LTE-
Zuhause-Tarife gibt es bereits ab 19,99 Euro monatlich. Darüber 
hinaus bietet Vodafone als erstes Telekommunikationsunterneh-
men eine integrierte Lösung für Telefonie und den schnellen In-
ternetzugang via LTE und damit einen vollwertigen Festnetzersatz 
an. Die entsprechende Hardware, ein sogenanntes LTE Modem, 
ist nun in den ersten mit LTE versorgten Regionen verfügbar. 
„Leistungsfähige Netze sind die Voraussetzung für eine wettbe-
werbsfähige Informationsgesellschaft. Der Zugang zum Breit-
bandinternet überall und für alle ist ein wichtiger Standortfaktor. 
Wir brauchen in Sachsen eine flächendeckende High-Tech-
Infrastruktur“, so Jörg Titz, Regionalleiter Privatkundengeschäft 
der Vodafone-Niederlassung Ost. „Wir werden in den kommenden 
Wochen weitere Gemeinden in Sachsen und in Deutschland an 
die Datenautobahn anschließen.“ Schon jetzt versorgt Vodafone 
bundesweit mehrere hunderttausend Haushalte mit der neuen 
Breitbandtechnik LTE. Die Zufriedenheitsgarantie ermöglicht 
allen Kunden das entspannte Testen zu Hause und ein 30-Tage-
Rückgaberecht ohne vertragliche Bindung, falls der Kunde vom 
Produkt nicht überzeugt sein sollte.
Weitere Informationen zu den neuen LTE-Tarifen sowie der Hard-
ware gibt es hier:
Ansprechpartner:
•  Vodafone Business Premium-Store Freiberg,
 Häuersteig 2, 09599 Freiberg 
•  Vodafone-Shop Freiberg, Petersstraße 6, 09599 Freiberg












Dienstag, 26.02.2013 von 14:00 – 18:00 Uhr 
Dienstag, 14.05.2013 von 14:00 – 18:00 Uhr
Dienstag, 13.08.2013 von 14:00 – 18:00 Uhr





Hiermit bedanke ich mich herzlich 
bei allen, die mich anlässlich meines 
85. Geburtstages
mit Glückwünschen, Blumen und 
Geschenken bedacht und geehrt haben. 
Werner Eckert
Niederbobritzsch, Januar 2013
Uns war es vergönnt, das Jubiläum der
„Eisernen Hochzeit“
zu begehen.
Für die zahlreichen Glück- und Segenswünsche, Geschenke 
und wunderschönen Blumen möchten wir uns bei allen 
Gratulanten auf das Herzlichste bedanken.
Ein großes Dankeschön unserer lieben Familie,
Freunden, Nachbarn, Bekannten, dem Seniorenclub,
den Handarbeitsfrauen, sowie der Gemeinde
durch Herrn Kunze.
Ein besonderer Dank gilt
Pfarrerin Frau Lange-Seifert für die feierliche
Einsegnung und den Pretzschendorfer Bläsern für die
musikalische Überraschung.
Werner und Wilma Franke






Bitte an der Anzeige keine Veränderungen vornehmen. Danke 
 
90. Geburtstag -Danke 
Allen, die mir gratulierten 
und so freundlich reagierten. 
Allen, die sich Zeit genommen, 
allen, die vorbeigekommen, 
ihre Schritte zu mir lenkten, 
Freude und Präsente schenkten. 
Die den Tag mit mir verbracht 
oder nett an mich gedacht, 
auch für die Geburtstagsständchen: 




Oberbobritzsch, im Januar 2013 
Für die vielen guten Wünsche, Blumen
und Geschenke anlässlich unserer
Diamantenen Hochzeit
möchten wir uns bei Verwandten, Nachbarn
und Bekannten ganz herzlich bedanken.
Ein besonderes Dankeschön gilt unserem 
Sohn Matthias und seiner Familie für die große Hilfe bei 
der Organisation und Ausgestaltung der Feier sowie 
Herrn Pfarrer i. R. Bartl für die Einsegnung.
Hellmut und Elsbeth Beyer
Hilbersdorf, Januar 2013
Für die vielen guten Wünsche, schönen Blumen
und Geschenke anlässlich meines
80. Geburtstages
möchte ich mich ganz herzlich bei meiner Familie,
meinen Verwandten, Nachbarn, Freunden,
ehemaligen Arbeitskollegen, der Agrargenossenschaft,
dem Bürgermeister, Herrn Haupt und der
Kirchgemeinde bedanken.
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Zu Verkaufen von Privat
1.173 qm Baugrundstück – 43,00 €/qm
In 09627 Niederbobritzsch, Ortsmitte
Randerschlossen – Medien (Gas, Strom, Wasser, 
Abwasser-und Regenwasserableitung 




Frauensteiner Straße 4 b
09627 Oberbobritzsch
Telefon 037325 92636 
 Günstige Preise auch im Winter
lose gekippt – Preis auf Anfrage
Bündelbrikett 25kg / 10 kg
Holzbrikett – Koks – Steinkohle
     individuell           professionell            kostengünstig 
Knuth Kohlrausch 
- Malermeister - 
Hermann - Mulert - Str. 13 
09627 Bobritzsch 
Tel.   :     037325 - 23 678 
Fax.  :     037325 - 23 677  
Mobil:    0171 - 52 57 979 
 k.kohlrausch@t-online.de 
Ihr Fachmann für : 
     Fassaden-und Raumgestaltung  
     sowie  Schimmelsanierung  in Ihrer Nähe 
     
Anzeige für Januar bis November 2013 
Mehr Informationen unter: 
 www.rvo-revitalisierung.de 
Suchen sichere und trockene Garage, 
Lager, Unterstellmöglichkeit 
oder ähnlich in Hilbersdorf.
Wendel
Telefon 03731 399977
Tanz- und Speisegaststätte  
Goldener Löwe  
www.golobo.de
Tel.: 037325 6410     und     0172 3760360 
Gaststätte, Saal, Vereinszimmer, 
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Digitaler Offsetdruck
www.digital-druck.homepage.t-online.de | Hauptstraße 28, 09627 Bobritzsch-Hilbersdorf | Tel. 03731 2110-36
seit 1996
Wir entwickeln Ihr Logo, Ihren Internetauftritt und drucken Ihre Einladungs-,
Hochzeits-, und Trauerkarten | Rechnungs- und Briefbögen | Faltblätter |
SD-Formularsätze | Visitenkarten | Plakate | Kalender | Handzettel / Flyer
Broschüren | Chroniken  ... auch in Kleinauflagen!
Nachruf
Mit großer Anteilnahme und
Betroffenheit erfuhren wir vom Tod 
unserer ehemaligen Kollegin
Lieselotte Kaden
In den vielen Jahren, in denen wir 
mit ihr zusammenarbeiten durften, 
erlebten wir sie stets als freundliche, 
hilfsbereite und nette Mitarbeiterin.
Ihre Zuverlässigkeit und exakte
Arbeitsweise schätzten wir sehr.
Den Angehörigen gilt unser
aufrichtiges Mitgefühl.
Im Namen aller Kolleginnen und 












Montag | Dienstag | Donnerstag
von 08:00 – 12:00 Uhr und von 14:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch | Freitag
von 08:00 – 12:00 Uhr
Druckerei Gebrüder Schütze GbR
Turnerstraße 2 · 09429 Wolkenstein 




Wäldern des Erzgebirges, 
insgesamt 312 Seiten,
Format A5, Softcover
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